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Vierzehnter Jahrgang.

Erscheint in der Regel monatlich und wird gegen Einsendung von Mk. 6. —an die

Mitglieder der Gesellschaft franco geliefert. —Die Jahrbücher der Gesellschaft

erscheinen 4 mal jährlich und kosten für die Mitglieder Mk. 15.

—

Im Buchhandel kosten Jahrbuch und Naehrichtsblatt zusammen Mk. 24.— und keins

von beiden wird separat abgegeben.

Briefe wissenschaftlichen Inhalts, wie Manuscripte, Notizen u. s. w.

gehen an die Redaction: Herrn Dr. W. Kobelt in Schwanheim
bei Frankfurt a. M.

Bestellungeti (auch auf die früheren Jahrgänge) , Zahlungen
u dergl. gehen an die Verlagsbuchhandlung des Hen'n Moritz
Diesterweg in Frankfurt a. M.

Andere die Gesellschaft angehenden Jüitf hellungen , Eecla-

mationen, Beitrittserklärungen u. s. w. gehen an den Präsidenten: Herrn
D. F. Heynemann in Frankfurt a. M.-Sachsenhausen.

An unsere Mitglieder!
Mit dieser Nummer beginnt der vierzehnte Jahrgang

unserer Vereinssehriften und zwar zuerst der Nachrichts-

blätter , deren regehnässiges Erscheinen , im vergangenen

Jahre von Neuem eingeführt, im laufenden Jahre sich wohl

ohne Störung fortsetzen wird. — Das erste Heft der Jahr-

bücher soll möglichst bald folgen, und dürfen wir auch wieder

farbige Tafeln versprechen, nachdem wir im verflossenen

Zeitabschnitt in Folge der uns uöthig erschienenen Spar-

samkeitsrücksichten mit solchen und Tafeln überhaupt,

welche die Herstellungskosten so wesentlich erhöhen, etwas

haben geizen müssen. Ich kann nicht unterlassen, auch

heute zum allgemeineren Abonnement auf unsere Jahr-
bücher aufzufordern, denn die Herausgabe ist that-

sächlich noch fortwährend für die Gesellschaft eine un-
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lohnende und doch stehen sie, was ihren wissenschaftlichen

Inhalt und Umfang betrifft, hinter keinem anderen Journal

unseres Faches zurück.

Zugleich lade ich freundlichst Fachgenossen ein , nach

wie vor die Resultate ihrer Forschungen in unseren Ver-

eiusschriften niederzulegen. Eine unpartheiische Beurtheilung

unserer Publikationen zeigt Ihnen, dass dieselben nirgends

eine passendere Stätte finden können, und was die Tafeln

betrifft, welche den Arbeiten beigegeben werden sollen,

so leistet unsere Anstalt so Vorzügliches, dass selbst unge-

wöhnlichen Anforderungen Genüge geschieht.

Es hat uns zweckmässig geschienen , nach zwei Jahren

ein neues Mitgliederverzeichniss zu veröflFentlichen. Mancher

bekannte und zugleich wissenschaftlichen Rufes geniessende

Name von Mitgliedern, die ihre Thätigkeit anderen Ge-

bieten zugewendet haben, wird vermisst werden, dagegen

haben wir eine ganze Anzahl neuer Glieder in der sich

stets verjüngenden und dabei erweiternden Kette unserer

Genossenschaft einzuschalten gehabt. Möge im Verlauf der

Zeit der Kreis noch immer an Ausdehnung gewinnen!

Ich bitte den Jahresbeitrag, wie oben augegeben, ge-

wohntermassen an Herrn M. Diesterweg in Frankfurt a. M.

gefälligst einzahlen zu wollen.

Zum Jahreswechsel meine Gratulation,

Sa chsen hausen, 2. Januar 1882.

D. F. Heynemann,
Präsident.
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Etwaige Berichtigungen und Zusätze sehr erwünscht.

Mittheilungen aus dem Gebiete der Malakozoologie.

Gehäuseschnecken auf den grünen Schiefern des Taunus.

Von

Dr. Friedrich Kinkel in.

Durch ein paar nach dem Kammedes Hainkopfes bei

Eppstein im Taunus ausgeführte Excursionen ist es nun

ausser Zweifel gestellt, dass eine originale, aber auch nichts

weniger als arme Conchylienfauna im Taunus existirt, die

bis dahin übersehen worden ist. Dieselbe beschränkt sich

jedoch meinen Beobachtungen nach einzig auf den grünen

oder Hornblende-Schiefer (Nachrichtsbl. d. mal. Ges. 1880

S. 58); der schmale, durch Buchenwald sich ziehende, aus

wirr durcheinander liegenden quarzreichen Blöcken be-

stehende Rücken des Hainkopfes erreicht eine Höhe , die

um weniges geringer ist als die der Rossertspitze. Nach

der geologischen Karte von Dr. Carl Koch gehören beide


